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Monatsgedicht

Ehedrama
Bei Peter kommt das sonst nicht vor:
Er fehlt im Klub, er fehlt im Chor,
weil er sein Heim nicht mehr verlässt
und Fernseh schaut: Das Fussball-Fest.

Nun, seine Frau mag ihm das gönnen,
er soll das Fest gemessen können.
Sie trifft sich drum mit andern Frauen,
um andres statt Fussball zu schauen.

So weit, so gut, da fällt ihm ein,
es könnte ja auch sonst so sein,
dass seine Frau ihn kaum vermisst,
wenn er im Klub und sonstwo ist.

Ulrich Weber

Und eines Tages im Verlauf,
fällt plötzlich es dem Peter auf,
dass sie, ganz ohne sein Geheiss,
die Offside-Regel bestens weiss.

So kommts, dass sie, das kleine Biest,
sein Fussball-Fest total vermiest.

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana

Soven, jerzr
KAM iCH auch
MiTKeV&Jf
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